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QUARTIERSMANAGEMENT
Das Quartiersmanagement (QM) unterstützt seit 1999 benachteiligte Stadtquartiere. Es gibt 
derzeit 32 QM-Gebiete in Berlin. Das QM-Verfahren wird von der Senatsverwaltung für Stadt-
entwicklung, Bauen und Wohnen gesteuert und gemeinsam mit dem Bezirksamt Tempelhof-
Schöneberg und dem QM-Team vor Ort durchgeführt. Der Name des Programms lautet Sozia-
ler Zusammenhalt und trägt den Zusatz Zusammenleben im Quartier. 
Näheres zum Verfahren finden Sie unter: www.quartiersmanagement-berlin.de

ZIELE
Ziel des QM-Verfahrens ist es, in den Handlungsfeldern wirksam zu sein und damit den sozialen 
Zusammenhalt im Quartier zu verbessern:
- Soziale und nachbarschaftliche Einrichtungen sollen gestärkt und baulich qualifiziert werden. 
- Das Engagement der Anwohnenden soll gefördert werden, vor allem in den Bereichen soziale 
- Integration, Nachbarschaft und Teilhabechancen. 
- Der Zugang zu Bildung, Qualifizierung und Beschäftigung soll verbessert werden. 
- Die Nutzbarkeit und Sicherheit des öffentlichen Raums sollen erhöht werden. 
- Kooperationen verschiedener Akteurinnen und Akteure sollen initiiert und gestärkt werden. 
- Es sollen Maßnahmen des Klimaschutzes und zur Klimaanpassung durchgeführt werden.

GEBIET
Das QM-Gebiet Germaniagarten liegt im Bezirk Tempelhof-Schöneberg an der Grenze zu 
Neukölln. 
Im Norden ist das Gebiet begrenzt durch die Ringbahn, diese trennt den Germaniagarten von 
der Freifläche Tempelhofer Feld. Im Süden erstreckt sich das Gebiet bis zur Teilestraße. Durch 
die Bahntrassen, die das Gebiet im Norden (Ringbahn) und Westen (Neukölln-Mittenwalder-
Bahn) begrenzen, sowie durch die Autobahntrasse der A 100 im Süden liegt eine ausgeprägte 
Insellage vor, die durch die Umfassung durch Industrie und Gewerbe verstärkt wird. Das Gebiet 
grenzt im Osten direkt an das QM-Gebiet Glasower Straße.

FONDS
Mit dem Quartiersmanagement kommen auch Fördergelder in das QM-Gebiet. Es gibt drei 
Fonds, aus denen Aktionen und Projekte bezahlt werden können: Aktionsfonds, Projektfonds 
und Baufonds. Die Projekte sollen in den verschiedenen Handlungsfeldern (Integration und 
Nachbarschaft, Bildung, öffentlicher Raum, Gesundheit und Bewegung, Beteiligung, Vernet-
zung und Kooperation mit Partnern der Gebietsentwicklung) umgesetzt werden.
Näheres zu den Fördertöpfen finden Sie auf den nachfolgenden Seiten.

GREMIEN 
Für die aktive Beteiligung der Bewohnenden sieht die Senatsverwaltung für Stadtentwicklung, 
Bauen und Wohnen die Einrichtung von Beteiligungsgremien vor: die Aktionsfondsjury und 
den Quartiersrat. Zudem wurde gemeinsam mit dem Bezirk Tempelhof-Schöneberg das Forum 
Germaniagarten ins Leben gerufen. 



Das Forum Germaniagarten ist ein vom Bezirk in Zusammenarbeit mit dem QM ange-
botenes öffentliches Stadtteilgremium, das zwei Mal im Jahr stattfindet. Das Forum dient der  
Aktivierung, Beteiligung und dem direkten Austausch zwischen Interessierten aus dem ​ 
Quartier, dem QM und der Verwaltung. Die Leitung des Forums hat die Stadträtin für  
Stadtentwicklung und Facility Management inne. 
Wenn Sie eine eigene Projektidee haben, können Sie sich jederzeit an das QM-Team wenden. 
Es gibt regelmäßig Ideenaufrufe, um Aktionen für den Aktionsfonds zu sammeln. Wenn Sie  
ehrenamtlich im Germaniagarten tätig werden möchten, unterstützt Sie das Team ebenfalls. 

TRÄGER
Seit dem 01.01.2021 ist das Vor-Ort-Team für Sie da und freut sich auf die Zusammenarbeit. 
Das Vor-Ort-Büro befindet sich in der Bacharacher Str. 2. 
Der Träger des QM Germaniagarten ist MTS SOCIAL DESIGN. MTS ist eine Agentur für 
soziales Design und setzt mittel- bis langfristige Planungs- und Stadtentwicklungsprojekte um. 
Informationen zum Träger finden Sie unter: www.mts-socialdesign.com

WIRKSAMKEITSBEOBACHTUNG
Eine positive Wirksamkeit durch Aktionen und Projekte in den verschiedenen Handlungsfeldern 
des QMs (Integration und Nachbarschaft, Bildung, öffentlicher Raum, Gesundheit und Bewe-
gung, Beteiligung, Vernetzung und Kooperation mit Partnern der Gebietsentwicklung) und 
damit einhergehend auf den sozialen Zusammenhalt im Quartier ist Ziel des QM-Verfahrens. 
Um diese Wirkungen zu messen und zu reflektieren, entwickelte MTS ein Modell zur Wirksam-
keitsbeobachtung. Es besteht aus zwei graphischen Darstellungsformaten: im Wirksamkeits-
check in Tabellenform werden anhand von fünf Indikatoren die eingebrachten Ressourcen der 
erzielten Wirkung gegenübergestellt. In der Wirkungsbeobachtung in Form eines Netzdia-
gramms wird dargestellt, wie sich das Projekt auf die einzelnen QM Handlungsfelder auswirkt. 
Der Wirksamkeitscheck misst die eingebrachten Ressourcen des Fördernehmenden (Input) und 
die erzielte Wirkung (Output) in fünf Indikatoren: „Zeit in Stunden“ (Wie viele Stunden wurden 
von den Durchführenden investiert und wie viele Stunden konnten Besuchende an den Ange-
boten teilnehmen), „Personen“ (Wie viele Personen inklusive Ehrenamtlicher trugen zum Erfolg 
der Maßnahme bei und wie viele Personen wurden erreicht bzw. haben an dem Angebot teil-
genommen?), „Veranstaltungen“ (Wie viele Veranstaltungen wurden durchgeführt?), „Mittel in 
Euro“ (Wie hoch ist die Fördersumme?) und „Einrichtungen“ (Wie viele Einrichtungen haben 
kooperiert bzw. wurden erreicht?). Die Indikatoren Zeit, Personen, Veranstaltungen, finanzielle 
Mittel und Einrichtungen werden von den Fördernehmenden erfasst und am Ende einer Aktion 
und eines Projektes in Sachberichten dokumentiert. Für die laufenden Projekte im Projektfonds 
wurde daher noch kein Wirksamkeitscheck in Tabellenform angelegt.
Im Netzdiagramm schätzt das QM-Team ein, welche Wirkung das Projekt auf die QM Hand-
lungsfelder hat. Durch die Wirksamkeitsbeobachtung (Tabelle und Diagramm) zeigt sich einer-
seits, mit welchen Voraussetzungen die einzelnen Aktionen und Projekte starten und was im 
Projektverlauf in Bezug auf Zeit, Personen, Veranstaltungen und Einrichtungen erreicht wurde. 
Andererseits zeigt sich in welchen QM Handlungsfeldern Wirkungen erzielt wurden. Mit diesem 
Wissen können strategische Überlegungen zur Quartiersentwicklung durch zukünftige Aktio-
nen / Projekte besser getroffen werden.
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AKTIONSFONDS
Für kleinere, nachbarschaftliche Aktionen bis zu 1.500 € stehen pro Jahr 10.000 € zur Verfü-
gung. Der Aktionsfonds unterstützt das freiwillige Engagement im Quartier.

Sie möchten z.B. ein Kiezfest veranstalten, aber Ihnen fehlen noch Materialien dafür?

Oder Sie haben vor, gemeinsam mit den Kindern in Ihrer Siedlung ein Gartenprojekt zu starten, 
es fehlt Ihnen dafür aber noch an Mitteln für die Pflanzen und Geräte?

Das sind Fälle für den Aktionsfonds.

Wichtig ist, dass die Aktionen, die gefördert werden sollen, einen Nutzen für die Gemeinschaft 
und die Nachbarschaft haben. Alle, die im QM-Gebiet leben, arbeiten oder sich engagieren, 
können Gelder aus dem Aktionsfonds beantragen. Die anfallenden Kosten müssen belegt 
werden. Das QM-Team macht mehrmals im Jahr einen öffentlichen Aufruf, um Ideen aus dem 
Quartier zu sammeln. Sie können sich jederzeit mit Ihren Ideen an uns wenden. Das QM-Team 
prüft, ob Ihre Idee gefördert werden kann.

Danach entscheidet die Aktionsfondsjury, die aus Bewohnenden des Gebiets besteht, welche 
Aktionen gefördert werden. Nach einer positiven Entscheidung erhalten Sie die Fördergelder 
direkt vom QM-Team.

Die Aktionsfondsjury wurde erstmals am 30.04.21 gebildet und wird alle zwei Jahre öffentlich 
beworben und bestätigt. Seitdem können Anträge gestellt und Aktionen gefördert werden. Im 
Jahr 2022 wurden neun Aktionen über den Aktionsfonds gefördert.



Foto: Marianne-Cohn-Schule



anhand des MTS-Wirksamkeitschecks:

eingebrachte Ressourcen erzielte Wirkung 

Zeit (Std.)

Personen 

Veranstaltungen

Mittel (EUR)

Einrichtungen

FINANZIERUNG

QM-Aktionsfonds

QM-Projektfonds

QM-Baufonds

andere Mittel

1

2

4

5

6

3

anhand der Handlungsfelder 
Sozialer Zusammenhalt:

1 Integration und Nachbarschaft
2 Bildung
3 Öffentlicher Raum
4 Gesundheit und Bewegung
5 Beteiligung, Vernetzung 
und Kooperationen mit Partnern
6 Klimaschutz und -anpassung

STECKBRIEF 
AKTION

WIRKSAMKEITSBEOBACHTUNG

FAHRRADERKUNDUNG IM KIEZ

EINSATZORT: MARIANNE-COHN-SCHULE

IDEENGEBERIN: MARIANNE-COHN-SCHULE

ZIELGRUPPE: SCHÜLERINNEN UND SCHÜLER DER 
MARIANNE-COHN-SCHULE

PROGRAMMJAHR: 2022

BESCHREIBUNG

Am Förderzentrum Marianne-Cohn-Schule (Förderschwer-
punkt „Geistige Entwicklung“) gibt es viele Schülerinnen und 
Schüler, die neben ihren kognitiven Einschränkungen auch 
körperliche Einschränkungen haben. Im Rahmen der Aktion 
wurden mit Schülerinnen und Schüler-Gruppen kleine Fahr-
radexkursionen im QM-Gebiet geplant, damit die Jugendli-
chen das Schulumfeld besser kennenlernen können und sich 
dabei möglichst auch soziale Begegnungen mit Menschen 
im QM-Gebiet ergeben können. Soziale Kontakte zwischen 
Menschen mit und ohne Behinderung tragen wesentlich zu 
mehr Akzeptanz und Verständnis bei. Damit bei diesen Fahr-
radausflügen auch Schülerinnen und Schüler integriert wer-
den können, die aufgrund ihrer Einschränkungen nicht mit 
dem Zweirad fahren können, wurde ein robustes Dreirad für 
Erwachsene sowie Fahrradhelme verschiedener Größen und 
eine Fahrradpumpe angeschafft. 

ZIEL

Die Aktion „Fahrraderkundungen im Kiez“ soll zum festen 
Angebot für die Schülerinnen und Schüler der Marianne-
Cohn-Schule werden. 

WIRKUNG

Die Fahrraderkundungsaktion im Quartiersgebiet wird 2023 
unter Anleitung der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, Päd-
agoginnen und Pädagogen der Marianne-Cohn-Schule fort-
geführt werden.

Die Anschaffung der Bühnenausstattung unterstützt eine 
Kooperation der beiden Akteurinnen und Akteure Marian-
ne-Cohn-Schule und Lunaelaltro Theater, welches seit Ende 
2022 ein Schultheaterprojekt über mehrere Jahre durch-
führt.

RESÜMEE

Das für die Aktion angeschaffte Dreirad für Erwachsene 
wurde erst im November 2022 geliefert. Unter Beteiligung 
einiger Schülerinnen und Schüler wurde es montiert und 
alle notwendigen Einstellungen (Bremsen, Lenker, Sattel) 
vorgenommen. Die eigentlichen Erkundungsausflüge in 
den Germaniakiez können erst im Frühjahr 2023 umgesetzt 
werden, sobald das Wetter Fahrradausflüge zulässt.
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Foto: Marianne-Cohn-Schule



anhand des MTS-Wirksamkeitschecks:

eingebrachte Ressourcen erzielte Wirkung 

Zeit (Std.)

Personen 

Veranstaltungen

Mittel (EUR)

Einrichtungen

FINANZIERUNG

QM-Aktionsfonds

QM-Projektfonds

QM-Baufonds

andere Mittel

1

2

4

5

6

3

anhand der Handlungsfelder 
Sozialer Zusammenhalt:

1 Integration und Nachbarschaft
2 Bildung
3 Öffentlicher Raum
4 Gesundheit und Bewegung
5 Beteiligung, Vernetzung 
und Kooperationen mit Partnern
6 Klimaschutz und -anpassung

STECKBRIEF 
AKTION

WIRKSAMKEITSBEOBACHTUNG

BÜHNENAUSSTATTUNG MARIANNE-COHN-SCHULE

Foto: Marianne-Cohn-Schule

EINSATZORT: MARIANNE-COHN-SCHULE

IDEENGEBER: LUNAELALTRO THEATER GBR

ZIELGRUPPE: SCHÜLERINNEN UND SCHÜLER UND DAS 
LEHRPERSONAL DER MARIANNE-COHN-SCHULE

PROGRAMMJAHR: 2022

BESCHREIBUNG

Da es zuvor keinerlei Bühnenausstattung wie eine Licht- 
oder Tonanlage gab, wurde als Einstieg eine Bühnenbeleuch-
tung angeschafft. 

ZIELE

Ziel der Anschaffung war, die Schülerauftritte für die Ak-
teur*innen und das Publikum attraktiver zu machen. Eine 
Bühnenausstattung wirkt außerdem motivierend für die 
Schülerinnen und Schüler, da sie das Gefühl entwickeln, auf 
einer „richtigen“ Bühne zu stehen.

WIRKUNG

Durch das Projekt konnte vielen Kindern und Jugendli-
chen der Zugang zu Kultur ermöglicht werden. Zudem 
konnte - gemäß Rückmeldung der Einrichtungen - das 
Selbstbewusstsein der Kinder gestärkt werden. Der erste  
Kultursonntag war sehr gut besucht und ermöglichte die Be-
gegnung von vielen Anwohnenden und Einrichtungen.  

Bühnenauftritte tragen maßgeblich dazu bei, dass  
Schülerinnen und Schüler mehr Selbstvertrauen entwickeln, 
was insbesondere für die Schülerschaft in einem Förderzent-
rum von großer Bedeutung ist.

RESÜMEE

Durch die Anschaffung der Bühnenausstattung wurden die 
Schultheaterprojekte unterstützt und weitere Auftritte und 
Vorstellungen der Schülerinnen und Schüler für die Akteu-
rinnen und Akteure und Publikum attraktiver gemacht.
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Foto: MTS Social Design



anhand des MTS-Wirksamkeitschecks:

eingebrachte Ressourcen erzielte Wirkung 

Zeit (Std.)

Personen 

Veranstaltungen

Mittel (EUR)

Einrichtungen

FINANZIERUNG

QM-Aktionsfonds

QM-Projektfonds

QM-Baufonds

andere Mittel

1

2

4

5

6

3

anhand der Handlungsfelder 
Sozialer Zusammenhalt:

1 Integration und Nachbarschaft
2 Bildung
3 Öffentlicher Raum
4 Gesundheit und Bewegung
5 Beteiligung, Vernetzung 
und Kooperationen mit Partnern
6 Klimaschutz und -anpassung

STECKBRIEF 
AKTION

WIRKSAMKEITSBEOBACHTUNG

SOMMERFEST GERMANIAGARTEN - AUSSTATTUNG

EINSATZORT: OBERLANDPARK UND UMGEBUNG

IDEENGEBENDE: ANWOHNENDE  

ZIELGRUPPE: LOKALE EINRICHTUNGEN, 
ANWOHNENDE DES QM-GEBIETS 

PROGRAMMJAHR: 2022

BESCHREIBUNG

Zum ersten Mal nach der Corona-Pause fand ein Sommerfest 
im QM-Gebiet Germaniagarten statt. Das Fest ist ein Nach-
folger der früheren Sommerfeste, die von der Jugendfrei-
zeiteinrichtung Villa Holz organisiert wurden. Als Weiter-
entwicklung des Fests wurde dieses mit dem Kultursonntag 
des QM-Starterprojekts „Auf, Theater, fertig, los!“ zusam-
mengelegt, der regulär im Oberlandpark stattfand. 

Für das Fest wurde die Rohrbeckstraße und Teile der Holz-
mannstraße gesperrt. Es wurde eine Bühne aufgebaut, die 
von lokalen Einrichtungen und Künstlerinnen und Künst-
lern bespielt wurde. Die Einrichtungen bekamen die Gele-
genheit, sich an einzelnen Ständen vorzustellen.

ZIEL

Während des Festes sollte die nachbarschaftliche Begegnun-
gen ermöglicht werden. Eine Vernetzung der Einrichtungen 
und Anwohnenden sowie der nachbarschaftiche Zusammen-
halt sollte mit dem Sommerfest gestärkt werden.

WIRKUNG

Durch die Aktion wurde die nachbarschaftliche Begegnung 
und der Austausch ermöglicht und die Vernetzung der Nach-
barschaft gestärkt.

RESÜMEE

Das Sommerfest Germaniagarten 2022 stellte den Auftakt 
dar und ist als das Erste einer Reihe von jährlichen Sommer-
festen angedacht. Die Anschaffungen hierfür, insbesondere 
die Biertischgarnituren, der Kugelgrill, Sonnenschirme und 
-ständer sowie die Getränkespender stehen für zukünftige 
Sommer- und Nachbarschaftsfeste zur Verfügung.
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Foto: MTS Social Design
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anhand des MTS-Wirksamkeitschecks:

eingebrachte Ressourcen erzielte Wirkung 

Zeit (Std.)

Personen 

Veranstaltungen

Mittel (EUR)

Einrichtungen

FINANZIERUNG

QM-Aktionsfonds

QM-Projektfonds

QM-Baufonds

andere Mittel

1

2

4

5

6

3

anhand der Handlungsfelder 
Sozialer Zusammenhalt:

1 Integration und Nachbarschaft
2 Bildung
3 Öffentlicher Raum
4 Gesundheit und Bewegung
5 Beteiligung, Vernetzung 
und Kooperationen mit Partnern
6 Klimaschutz und -anpassung

STECKBRIEF 
AKTION

WIRKSAMKEITSBEOBACHTUNG

SOMMERFEST GERMANIAGARTEN - 

Foto: MTS Social Design

EINSATZORT: OBERLANDPARK UND UMGEBUNG

IDEENGEBENDE:  ANWOHNENDE

ZIELGRUPPE: LOKALE EINRICHTUNGEN, 
ANWOHNENDE DES QM-GEBIETS 

PROGRAMMJAHR: 2022

BESCHREIBUNG

Zum ersten Mal nach der Corona-Pause fand ein Sommerfest 
im QM-Gebiet Germaniagarten statt. Das Fest ist ein Nach-
folger der früheren Sommerfeste, die von der 

Jugendfreizeiteinrichtung Villa Holz organisiert wurden. Als 
Weiterentwicklung des Fests wurde dieses mit dem Kultur-
sonntag des QM-Starterprojekts „Auf, Theater, fertig, los!“ 
zusammengelegt, der regulär im Oberlandpark stattfand. 

Für das Fest wurde die Rohrbeckstraße und Teile der Holz-
mannstraße gesperrt. Es wurde eine Bühne aufgebaut, die 
von lokalen Einrichtungen und Künstlerinnen und Künst-
lern bespielt wurde. Die Einrichtungen bekamen die Gele-
genheit, sich an einzelnen Ständen vorzustellen.

ZIEL

Während des Festes sollte die nachbarschaftliche Begegnun-
gen ermöglicht werden. Eine Vernetzung der Einrichtungen 
und Anwohnenden, sowie der nachbarschaftiche Zusam-
menhalt sollte mit dem Sommerfest gestärkt werden.

WIRKUNG

Durch die Aktionen wurde die nachbarschaftliche Begeg-
nung und der Austausch ermöglicht und die Vernetzung der 
Nachbarschaft gestärkt.

RESÜMEE

Das Sommerfest Germaniagarten 2022 stellte den Auftakt 
dar und ist als das Erste einer Reihe von jährlichen Sommer-
festen angedacht. Die Anschaffungen hierfür, insbesondere 
die Biertischgarnituren, der Kugelgrill, Sonnenschirme und 
-ständer sowie die Getränkespender stehen für zukünftige 
Sommer- und Nachbarschaftsfeste zur Verfügung.
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anhand des MTS-Wirksamkeitschecks:

eingebrachte Ressourcen erzielte Wirkung 

Zeit (Std.)

Personen 

Veranstaltungen

Mittel (EUR)

Einrichtungen

FINANZIERUNG

QM-Aktionsfonds

QM-Projektfonds

QM-Baufonds

andere Mittel

1

2

4

5

6

3

anhand der Handlungsfelder 
Sozialer Zusammenhalt:

1 Integration und Nachbarschaft
2 Bildung
3 Öffentlicher Raum
4 Gesundheit und Bewegung
5 Beteiligung, Vernetzung 
und Kooperationen mit Partnern
6 Klimaschutz und -anpassung

STECKBRIEF 
AKTION

WIRKSAMKEITSBEOBACHTUNG

SOMMERFEST GERMANIAGARTEN - GRILLFEST

EINSATZORT: OBERLANDPARK UND UMGEBUNG

IDEENGEBENDE: ANWOHNENDE

ZIELGRUPPE: LOKALE EINRICHTUNGEN, 
ANWOHNENDE DES QM-GEBIETS 

PROGRAMMJAHR: 2022

BESCHREIBUNG

Zum ersten Mal nach der Corona-Pause fand ein Sommerfest 
im QM-Gebiet Germaniagarten statt. Das Fest ist ein Nach-
folger der früheren Sommerfeste, die von der 

Jugendfreizeiteinrichtung Villa Holz organisiert wurden. Als 
Weiterentwicklung des Fests wurde dieses mit dem Kultur-
sonntag des QM-Starterprojekts „Auf, Theater, fertig, los!“ 
zusammengelegt, der regulär im Oberlandpark stattfand. 

Für das Fest wurde die Rohrbeckstraße und Teile der Holz-
mannstraße gesperrt. Es wurde eine Bühne aufgebaut, die 
von lokalen Einrichtungen und Künstlerinnen und Künst-
lern bespielt wurde. Die Einrichtungen bekamen die Gele-
genheit, sich an einzelnen Ständen vorzustellen.

ZIEL

Ziel der Aktion war es, der Nachbarschaft den Austausch zu 
ermöglichen und die Vernetzung zu stärken. Dazu wurden 
alle Anwohnende des Gebietes zu einem gemeinsamen Grill-
fest geladen. Um die Inklusivität zu garantieren, wurden 
vegane und vegetarische Optionen sowie halal Fleisch ange-
boten.

WIRKUNG

Durch die Aktion wurden nachbarschaftliche Begegnungen 
und der Austausch ermöglicht und die Vernetzung der Nach-
barschaft gestärkt.

RESÜMEE

Das Sommerfest Germaniagarten 2022 stellte den Auftakt 
dar und ist als das Erste einer Reihe von jährlichen Sommer-
festen angedacht. Die Anschaffungen hierfür, insbesondere 
die Biertischgarnituren, der Kugelgrill, Sonnenschirme und 
-ständer sowie die Getränkespender stehen für zukünftige 
Sommer- und Nachbarschaftsfeste zur Verfügung.
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anhand des MTS-Wirksamkeitschecks:

eingebrachte Ressourcen erzielte Wirkung 

Zeit (Std.)

Personen 

Veranstaltungen

Mittel (EUR)

Einrichtungen

FINANZIERUNG

QM-Aktionsfonds

QM-Projektfonds

QM-Baufonds

andere Mittel

1

2

4

5

6

3

anhand der Handlungsfelder 
Sozialer Zusammenhalt:

1 Integration und Nachbarschaft
2 Bildung
3 Öffentlicher Raum
4 Gesundheit und Bewegung
5 Beteiligung, Vernetzung 
und Kooperationen mit Partnern
6 Klimaschutz und -anpassung

STECKBRIEF 
AKTION

WIRKSAMKEITSBEOBACHTUNG

FUSSBALTURNIER BEI DEN PARADIESVÖGELN

Foto: JFE Villa Holz

EINSATZORT: FUSSBALL- BZW. BASKETBALLPLATZ PARK-
FLÄCHE HINTER DER BUSHALTESTELLE BERGHOLZ-
STRASSE

IDEENGEBERIN: KITA PARADIESVÖGEL

KOOPERATIONSPARTNERINNEN UND -PARTNER: 
BEZIRKSAMT TEMPELHOF-SCHÖNEBERG, LOKALE 
EINRICHTUNGEN

ZIELGRUPPE: ANWOHNENDE, LOKALE 
EINRICHTUNGEN

PROGRAMMJAHR: 2022

BESCHREIBUNG

Die Kita Paradiesvögel veranstaltete am 16.09.22 von 14.00 
bis 18.00 Uhr gemeinsam mit den Eltern, Kindern und den 
ehemaligen Eltern und Kinder der Kita ein Fußballturnier.

ZIEL

Ziel der Aktion war die Förderung von Bewegung sowie die 
Möglichkeit von Begegnungen zwischen den Familien. 

 
WIRKUNG

Durch das Turnier wurde die Vernetzung zwischen den Fa-
milien im Gebiet gestärkt. Zudem konnte den Kindern und 
Familien Spaß und Freude an Bewegung vermittelt werden. 

RESÜMEE

Das Fußballturnier der Kita Paradiesvögel kam ausgespro-
chen gut bei den teilnehmenden Eltern und Kindern an, so 
dass weitere Fußballturniere in den kommenden Jahren 
geplant sind. Hier kommen die angeschafften Teamwesten 
wieder zum Einsatz.

30

6 50

-

230

1

-

-

1

-



Foto: MTS Social Design



anhand des MTS-Wirksamkeitschecks:

eingebrachte Ressourcen erzielte Wirkung 

Zeit (Std.)

Personen 

Veranstaltungen

Mittel (EUR)

Einrichtungen

FINANZIERUNG

QM-Aktionsfonds

QM-Projektfonds

QM-Baufonds

andere Mittel

1

2

4

5

6

3

anhand der Handlungsfelder 
Sozialer Zusammenhalt:

1 Integration und Nachbarschaft
2 Bildung
3 Öffentlicher Raum
4 Gesundheit und Bewegung
5 Beteiligung, Vernetzung 
und Kooperationen mit Partnern
6 Klimaschutz und -anpassung

STECKBRIEF 
AKTION

WIRKSAMKEITSBEOBACHTUNG

KIEZMALCLUB IM BERLINER BÄR

EINSATZORT: SENIORENFREIZEITSTÄTTE BERLINER 
BÄR

IDEENGEBENDE: ANWOHNENDE

KOOPERATIONSPARTNERINNEN UND -PARTNER: 
SENIORENFREIZEITSTÄTTE BERLINER BÄR

ZIELGRUPPE: JUGENDLICHE, SENIORINNEN UND 
SENIOREN, ANWOHNER*INNEN

PROGRAMMJAHR: 2022

BESCHREIBUNG

Eine Anwohnerin führt bereits seit einigen Jahren einen 
ehrenamtlichen Malkurs für Anwohnenden und Seniorin-
nen und Senioren in der Seniorenfreizeitstätte Berliner Bär 
durch. Der Kiezmalclub ist regelmäßig gut besucht, es neh-
men unter anderem auch Anwohnende aus dem QM-Gebiet 
daran teil. Der Kiezmalclub ist ein offenes Angebot, interes-
sierte Nachbarinnen und Nachbarn können teilnehmen. 

Um den Kiezmalclub durchführen zu können, wurden Mate-
rialien benötigt.

ZIEL

Ziel des Angebots ist, Kreativität in entspannter Atmosphäre 
zu fördern und die Nachbarschaft zu vernetzen.

Die Anwohnerin organisiert den Kiezmalclub und führt die-
sen selbst durch. Kooperationspartnerin ist die Senioren-
freizeitstätte Berline Bär, in deren Räumlichkeiten der Kurs 
stattfindet.  

WIRKUNG

Durch die regelmäßigen Treffen und den offenen Charakter 
der Gruppe wird nachbarschaftliche Begegnung in einem ge-
schützten und wertschätzenden Rahmen ermöglicht.

RESÜMEE

Der generationsübergreifende Kiezmalclub findet bereits 
seit zwei Jahren in der Seniorenfreizeitstätte „Berliner Bär“ 
statt. Nach den für Gruppentreffen schwierigen Jahren der 
Pandemie haben auch hier die Aktivitäten an Dynamik wie-
der zugenommen. Für die Teilnehmende hat das gemeinsa-
me Malen und der Austausch darüber große Bedeutung. Mit 
den aus den Mitteln des Aktionsfonds angeschafften Materi-
alien wird dem Rechnung getragen und die Fortführung des 
Kurses gewährleistet. 
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anhand des MTS-Wirksamkeitschecks:

eingebrachte Ressourcen erzielte Wirkung 

Zeit (Std.)

Personen 

Veranstaltungen

Mittel (EUR)

Einrichtungen

FINANZIERUNG

QM-Aktionsfonds

QM-Projektfonds

QM-Baufonds

andere Mittel

1

2

4

5

6

3

anhand der Handlungsfelder 
Sozialer Zusammenhalt:

1 Integration und Nachbarschaft
2 Bildung
3 Öffentlicher Raum
4 Gesundheit und Bewegung
5 Beteiligung, Vernetzung 
und Kooperationen mit Partnern
6 Klimaschutz und -anpassung

STECKBRIEF 
AKTION

WIRKSAMKEITSBEOBACHTUNG

EXPERIMENTIERECKE IM GARTEN DER KITA 

EINSATZORT: KITA PARADIESVÖGEL

IDEENGEBERIN: KITA PARADIESVÖGEL

ZIELGRUPPE: KITA-KINDER

PROGRAMMJAHR: 2022

BESCHREIBUNG

Die Kinder der Kita Paradiesvögel gestalten den Vorgar-
ten der Kita mit verschiedenen Pflanzen. Außerdem ist der 
Vorgarten bzw. der Außenbereich der Kita ein Ort, an dem 
die Kinder sich aufhalten und lernen.

ZIEL

Mit der Aktion wollte die Kita eine Experimentierecke in 
dem Garten einrichten, in dem die Kinder mit verschiede-
nen Utensilien (z.B. Lupen und Insektenfänger) die Natur 
beobachten, die Pflanzen besser kennenlernen und sie beim 
Wachsen beobachten. Dazu wurde ein Experimentierhäus-
chen mit mehreren Funktionen errichtet.

WIRKUNG

Mit der Anschaffung des Spielhauses für die Experimentier-
ecke des Kitagartens verfügt die Kita nun über ein weiteres 
Bildungsangebot im Bereich Natur- und Umweltschutz. Zu-
dem wurde im Vorfeld der Anschaffung von den Kindern 
über Aussehen, Ausstattung und Funktionalität des Spiel-
hauses abgestimmt. Auf diese Weise konnten die Kinder den 
Prozess der demokratischen Direktabstimmung kennenler-
nen.

RESÜMEE

Die Aktion ist sehr erfolgreich verlaufen. Der Hausmeister 
der Kita hat die Aufbauarbeiten übernommen. Sobald das 
Haus aufgebaut war, haben die Kita-Kinder begonnen damit 
zu spielen, zu experimentieren und die Natur zu entdecken. 
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anhand des MTS-Wirksamkeitschecks:

eingebrachte Ressourcen erzielte Wirkung 

Zeit (Std.)

Personen 

Veranstaltungen

Mittel (EUR)

Einrichtungen

FINANZIERUNG

QM-Aktionsfonds

QM-Projektfonds

QM-Baufonds

andere Mittel

1

2

4

5

6

3

anhand der Handlungsfelder 
Sozialer Zusammenhalt:

1 Integration und Nachbarschaft
2 Bildung
3 Öffentlicher Raum
4 Gesundheit und Bewegung
5 Beteiligung, Vernetzung 
und Kooperationen mit Partnern
6 Klimaschutz und -anpassung

STECKBRIEF 
AKTION

WIRKSAMKEITSBEOBACHTUNG

SPIELZIMMER

EINSATZORT: GEMEINDEHAUS DER SERBISCH-ORTHO-
DOXEN KIRCHE

IDEENGEBERIN: SERBISCH-ORTHODOXE KIRCHE

ZIELGRUPPE: KINDER, ELTERN UND FAMILIEN

PROGRAMMJAHR: 2022

BESCHREIBUNG

Das Spielzimmer der Kirchengemeinde ist ein beliebter 
Treffpunkt für die Kinder der Gemeinde zum Spielen, Toben 
und Kreativ-Sein; ein fester Bestandteil des Gemeindelebens. 
Die Kinder der Gemeinde sind mit ihren Familien zum Teil 
auch Bewohner*innen des QM-Gebiets. 

Die rege Nutzung des Raumes machte einen Teil der Möbel 
und Ausstattung erneuerungsbedürftig und sollte ersetzt 
werden. Bei dieser Gelegenheit wurde das Zimmer gleich 
von den Gemeindemitgliedern renoviert.  

ZIEL

Ziel war ein schönes und einladendes Spielzimmer mit 
neuer Ausstattung, das zu einem beliebten Anlaufpunkt für 
die Kinder und ihre Freunde wird. Insbesondere, wenn frei-
tags das Familiencafé im Gemeindehaus stattfindet bzw. die 
Stadtteilmütter sich zur Durchführung ihres Beratungsan-
gebotes mit den Eltern aus dem Quartiersgebiet treffen.

WIRKUNG

Das neu ausgestattete Spielzimmer schafft Begegnungsräu-
me für die Kinder und Familien des Quartiers und unter-
stützt bei der Kooperation mit den Stadtteilmüttern e.V., 
einer weiteren im Quartier tätigen Akteurin.

RESÜMEE

Die Gemeinde der serbisch-orthodoxen Kirche kooperiert 
seit längerem mit einer Gruppe, die im Quartiersgebiet aktiv 
ist: die Stadtteilmütter. Mit der Neuausstattung des Spiel-
zimmers im Gemeindehaus wird auch diese Kooperation 
unterstützt, da dies ermöglicht, dass die Kinder der zu be-
ratenden Familien das Spielzimmer mitnutzen während das 
Beratungsangebot stattfindet. Auf diese Weise ist es mög-
lich, dass die Beratungsgespräche in einem ruhigen und ge-
schützten Raum stattfinden und die Familien gestärkt wer-
den.
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DEM
PROJEKTFONDS



PROJEKTFONDS

Nachhaltige, größere Projekte ab 5.000 € werden über max. vier Jahre aus diesem Topf finan-
ziert. Auch kleinere Baumaßnahmen bis 50.000 € können vom Projektfonds unterstützt 
werden. 

Dies können zum Beispiel Projekte im Bereich Mitmachen, Begegnung oder Bewegung sein.
Für die Sammlung von Projektideen macht das QM-Team eine Bedarfsermittlung. Das heißt, 
das QM-Team tauscht sich mit den Bewohnenden, lokalen Einrichtungen und Fachämtern im 
Bezirk aus, um Handlungsbedarfe im Gebiet zu erkennen und daraus konkrete Projekte abzu-
leiten. 

Diese Bedarfe werden in den Konzepten (Aktionsplan und IHEK) beschrieben. Der Quartiersrat 
entscheidet gemeinsam mit dem QM-Team und der Verwaltung, welche Projekte wichtig und  
dringend sind. Danach kommt es zur Abstimmung mit der Verwaltung.

Nachdem festgelegt wurde, welche Projekte durchgeführt werden, geht es darum, einen Träger 
zu finden. Es kann einen Wettbewerb geben oder ein Träger aus dem Gebiet wird ausgewählt. 
Interessierte Träger können dann eine Projektskizze beim QM-Team einreichen.

Das QM-Team entscheidet gemeinsam mit der Senatsverwaltung für Stadtentwicklung, Bauen 
und Wohnen und dem Bezirksamt Tempelhof-Schöneberg, ob die Projektskizze gefördert 
werden kann. 

Ein Auswahlgremium entscheidet, welcher Projektträger das Projekt durchführen soll. Danach 
kann der Projektträger die Gelder abrufen. Das QM-Team kann den Projektträger gerne 
während des Prozesses beraten und unterstützen.
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FINANZIERUNG

QM-Aktionsfonds

QM-Projektfonds

QM-Baufonds

andere Mittel

STECKBRIEF 
PROJEKT
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anhand der Handlungsfelder 
Sozialer Zusammenhalt:

1 Integration und Nachbarschaft
2 Bildung
3 Öffentlicher Raum
4 Gesundheit und Bewegung
5 Beteiligung, Vernetzung 
und Kooperationen mit Partnern
6 Klimaschutz und -anpassung

WIRKSAMKEITSBEOBACHTUNG

TIK TIK -THEATER IM KREIS, THEATER IM KIEZ

EINSATZORT: QM-GEBIET

IDEENGEBER: LUNAELALTRO GBR

ZIELGRUPPE: KINDER, JUGENDLICHE UND FAMILIEN

KOOPERATIONSPARTNERINNEN UND -PARTNER: 
SENIORENFREIZEITEINRICHTUNG BERLINER BÄR, 
MARIANNE-COHN-SCHULE, KITA SCHWANHEIMER STR., 
KITA PARADIESVÖGEL, JFE VILLA HOLZ

PROGRAMMJAHR: 2022

BESCHREIBUNG

Das Projekt knüpft an das Starterprojekt „Auf Theater, 
fertig, los“ an und wird bis Ende 2025 laufen. Beide 
werden und wurden von dem im QM-Gebiet etablierten 
Träger “Lunaelaltro GbR“ durchgeführt. Mit dem Projekt 
werden Theaterworkshops für verschiedene Altersgruppen 
angeboten. So gibt es Theaterkurse in den beiden Kitas 
im QM-Gebiet, in der Marianne-Cohn-Schule sowie in 
der Jugendfreizeiteinrichtung „Villa Holz“. Sechs Mal im 
Jahr finden Kulturtage statt, bei denen auch Eltern und 
Anwohnende in das Theaterprojekt einbezogen werden und 
den Bewohnenden ein Kulturprogramm geboten wird. 

ZIEL

Ziel des Projekt ist es, eine nachhaltige kulturelle Bildung 
für verschiedene Zielgruppen im QM-Gebiet anzubieten. 
Die Teilnehmenden sollen die Möglichkeit bekommen, 
künstlerische Erfahrungen zu erleben und kreative 
Ausdrucksmöglichkeiten zu finden. Dabei findet auch ein 
intergenerationeller und interkultureller Austausch statt. 
Mit den regelmäßig stattfindenden Kulturtagen wird ein 
Format der Begegnung im QM-Gebiet und ein Kulturangebot 
für die Bewohnenden geschaffen.

WIRKUNG

Das Projekt startete erst im Dezember 2022, weswegen 
bisher wenige Maßnahmen umgesetzt wurden. Der Fokus 
lag auf der Planung und Organisation der Kulturtage sowie 
den unterschiedlichen Theater-Workshops. 

RESÜMEE

Die Planung und Organisation für die Umsetzung der 
Projektmaßnahmen wurde erfolgreich durchgeführt. Da das 
Projekt inhaltlich und organisatorisch an das Starterprojekt 
„Auf Theater, fertig, los“ anknüpft, ist eine erfolgreiche 
Umsetzung anzunehmen. Dadurch ist das Projekt schon im 
QM-Gebiet bekannt und mögliche Teilnehmenden wurden 
bereits aktiviert.
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FINANZIERUNG

QM-Aktionsfonds

QM-Projektfonds

QM-Baufonds

andere Mittel
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PROJEKT
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anhand der Handlungsfelder 
Sozialer Zusammenhalt:
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2 Bildung
3 Öffentlicher Raum
4 Gesundheit und Bewegung
5 Beteiligung, Vernetzung 
und Kooperationen mit Partnern
6 Klimaschutz und -anpassung

WIRKSAMKEITSBEOBACHTUNG

KEEP THE KIEZ CLEAN

EINSATZORT: QM-GEBIET

IDEENGEBER: IHEK

ZIELGRUPPE: KINDER, JUGENDLICHE, FAMILIEN, 
ANWOHNENDE, AKTEURINNEN UND AKTEURE

KOOPERATIONSPARTNERINNEN UND -PARTNER: 
GRÜNE LIGA BERLIN, STADTNATUR BERLIN, 
NATURFREUNDE BERLIN, GRUPPE F, BEZIRKSAMT 
TEMPELHOF-SCHÖNEBERG, VILLA HOLZ, KITA 
SCHWARNHEIMER STR., KITA PARADIESVÖGEL, 
MARIANNE-COHN-SCHULE, BRITZER GARTEN

PROGRAMMJAHR: 2022

BESCHREIBUNG

Die Projektträgerin Mirada gUG ist im Bereich Umweltbildung 
und Sauberkeit bereits etabliert und hat schon in einigen 
Berliner QM-Gebieten Projekte durchgeführt. Im Projekt 
„Keep the Kiez clean“ werden z.B. Putzaktionen, Upcycling-
Workshops, das Aufstellen einer Bücherbox und das Bauen 
eines Parklets angeboten. Zudem werden Sperrmülltage und 
Kiezsparziergänge veranstaltet. Das Projekt läuft bis Ende 
2024.

ZIEL

Ziel des Projekts ist es, die Anwohnenden und die 
Akteurinnen und Akteure im QM-Gebiet für die Sauberkeit 
und Umwelt in ihrer unmittelbaren Umgebung aufmerksam 
zu machen. Sie sollen angeregt werden, sich für einen 
sauberen Kiez verantwortlich zu fühlen. Durch verschiedene 
Aktionen sollen möglichst alle Zielgruppen angesprochen 
werden. Ziel ist außerdem die Stärkung der Identifikation 
der Anwohnenden mit ihrem Kiez sowie die Förderung des 
Zusammengehörigkeitsgefühls. 

WIRKUNG

Das Projekt begann am 01.10.23, sodass sich die Wirkung 
vorerst auf konzeptioneller Ebene zeigt. Die Projektträgerin 
machte sich mit dem QM-Gebiet vertraut und knüpfte erste 
Kontakte mit den Anwohner*innen und Einrichtungen. 
Es fanden bereits erste Info-Tage der AG „Sauberer Kiez“ 
statt. Auch eine erste Putzaktion wurde im Dezember 2022 
durchgeführt. Für das Jahr 2023 wurden viele Aktionen 
geplant und organisiert. 

RESÜMEE

Das Projekt ist sehr gut gestartet. Die Projektträgerin konnte 
sich bereits mit anderen Akteur*innen und Einrichtungen 
im QM-Gebiet vernetzen. Mit der ersten Putzaktion sowie 
den  Veranstaltungen der AG „Sauberer Kiez“ wurden 
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Anwohnende angesprochen. Das Projekt wurde 
beim Forum Germaniagarten vorgestellt und die 
Bekanntmachung damit gestärkt. 
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ÖFFENTLICHKEITSARBEIT

WIRKSAMKEITSBEOBACHTUNG

SOMMERFEST

EINSATZORT: QM-GEBIET, OBERLANDPARK

ZIELGRUPPE: ANWOHNENDE, AKTEURINNEN UND 
AKTEURE, LOKALE EINRICHTUNGEN

FÜR: HAFTPFLICHT, KABELTROMMEL, 
HYGIENEARTIKEL, EINWEGGESCHIRR, 
PRINTMATERIALIEN

PROGRAMMJAHR: 2022

BESCHREIBUNG

Um die Bekanntheit des neuen Quartiersmanagements 
zu erhöhen, fand am 04.09.2022 im Oberlandpark 
(Holzmannstr./Nackenheimer Weg) von 14.00 bis 19.00 Uhr 
das Sommerfest Germaniagarten statt. Veranstalter war das 
Bezirksamt Tempelhof-Schöneberg, die Organisation wurde 
von Anwohnenden und Einrichtungen im Germaniagarten 
übernommen. Das QM-Team eröffnete gemeinsam mit dem 
Bezirksstadtrat Oliver Schworck, Leiter der Abteilung für 
Jugend und Gesundheit, das Fest. Im Anschluss folgte ein 
Mitmachkonzert für Kinder „Ein Koffer voller Rhythmen“ 
durch Lunaelaltro. Danach spielte die “Gruppe Heart Beats 
of Africa” ein Livekonzert. Für die Veranstaltung übernahm 
das QM die Bewerbung durch Plakate, die in Schaukästen 
der Einrichtungen aufgehängt wurden, und Flyern, die 
als Postwurfsendungen verteilt wurden sowie durch die 
Versendung digitaler Einladungen an alle Einrichtungen und 
Anwohnenden. 

ZIEL

Ziel der Maßnahmen waren die Bekanntmachung des 
QMs in der breiteren Öffentlichkeit, die Aktivierung von 
Anwohnenden und Einrichtungen, die Vernetzung der 
einzelnen Akteurinnen und Akteure sowie die Schaffung von 
Begegnungen.

WIRKUNG

Durch die Veranstaltung kam es zu einer Vernetzung 
der lokalen Einrichtungen. Zudem konnten interessierte 
Anwohnende die Einrichtungen sowie das QM kennenlernen. 
Verschiedene Akteurinnen und Akteure traten spielerisch 
in einen Austausch miteinander. Insgesamt konnte die 
Bekanntheit des QMs Germaniagarten erhöht werden.  

RESÜMEE

Das Fest leistete einen wichtigen Beitrag zur 
Bekanntmachung des QMs bei Anwohnenden. Es wurden 
Anwohnende erreicht, mit denen in Zukunft eine weitere 
Zusammenarbeit angestrebt wird. Das Fest ermöglichte 
zudem einen Dialog zwischen Vertretenden aus Politik und 
Anwohnenden. Es war eine sehr gelungene Veranstaltung.
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ÖFFENTLICHKEITSARBEIT

WIRKSAMKEITSBEOBACHTUNG

UNTERSTÜTZUNG DER QM-ARBEIT

EINSATZORT: QM-GEBIET

IDEENGEBENDE: QM-VERFAHREN, QM-TEAM

ZIELGRUPPE: NACHBARSCHAFT

PROGRAMMJAHR: 2022

BESCHREIBUNG

Zur Unterstützung der Arbeit des QMs stehen dem QM-
Team jedes Jahr Fördergelder im Öffentlichkeitsfonds zur 
Verfügung. Folgende Maßnahmen werden daraus finanziert: 
Verpflegung Aktionsfondsjury- und Quartiersratssitzungen, 
Anerkennung für Ehrenamtliche der Aktionsfondsjury und 
des Quartiersrats, Veranstaltungen, Publikationen, Werbe-
artikel, gebietsdienliches Equipment, Webredaktion sowie 
Künstlersozialabgaben.

ZIEL

Ziele waren die Sicherstellung eines geeigneten Rahmens 
(Verpflegung, Ausstattung) für Veranstaltungen sowie die 
Anerkennung und Festigung des Ehrenamts. Auch die Be-
kanntmachung des QMs und Informationen zu Möglichkei-
ten der Beteiligung („Wie kann ich mitmachen?“) und För-
derung („Was gibt es für Fördergelder für das Quartier?“) 
im QM-Gebiet sind Ziele der Öffentlichkeitsarbeit. Veran-
staltungen, Werbeartikel, Publikationen und die beauftragte 
Webredakteurin sind Maßnahmen, die diese Ziele unterstüt-
zen sollen.   

WIRKUNG

Die angebotene Verpflegung bei den Veranstaltungen wur-
de gern angenommen. Durch den Einsatz von Printma-
terialien wurde der Wirkungsradius des QMs erhöht. Die 
produzierten Werbematerialien waren beliebt und wurden 
in die Nachbarschaft getragen. Es wurden Luftballons, Ku-
gelschreiber, Notizhefte, Baumwolltaschen erstellt und ver-
teilt. Durch die Anschaffung von geeignetem Equipment 
wie ein Lastenrad und Technik für hybride Veranstaltungen 
konnten die QM-Veranstaltungen reibungslos durchgeführt 
werden. Die Webredakteurin informierte die Nachbarschaft 
durch Webseitenbeiträge und regelmäßige Newsletter über 
Neuigkeiten im Quartier.

RESÜMEE

Der Öffentlichkeitsfonds unterstützte die Arbeit des QM-
Verfahrens nachhaltig. 
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BETEILIGUNGSFORMAT

WIRKSAMKEITSBEOBACHTUNG

EINSATZORT: QM-GEBIET 

ZIELGRUPPE: ANWOHNENDE, AKTEURINNEN UND 
AKTEURE, LOKALE EINRICHTUNGEN

FÜR: VERPFLEGUNG, HYGIENEARTIKEL

PROGRAMMJAHR: 2022

BESCHREIBUNG

Das Forum Germaniagarten ist ein vom Bezirk in 
Zusammenarbeit mit dem QM angebotenes öffentliches 
Stadtteilgremium, das zwei Mal im Jahr stattfindet. Das 
Forum dient der Aktivierung, Beteiligung und dem direkten 
Austausch zwischen Interessierten aus dem Quartier, dem 
QM und der Verwaltung. Die Leitung des Forums hat die 
Stadträtin für Stadtentwicklung und Facility Management 
des Bezirks Tempelhof-Schöneberg, Angelika Schöttler, 
inne. Das Forum Germaniagarten wird vom QM-Team 
gemeinsam mit dem Bezirksamt Tempelhof-Schöneberg 
organsiert. Das dritte Forum Germaniagarten fand am 
04.05.22 im Nachbarschaftstreff Berliner Bär statt und das 
vierte Forum Germaniagarten fand am 23.11.22 im Foyer des 
BUFA-Campus statt. Hierzu wurden Catering, Getränke und 
verpackte Snacks eingekauft und angeboten.

ZIEL

Ziele der Maßnahme waren die Bekanntmachung des 
QMs in der breiteren Öffentlichkeit, die Aktivierung von 
Anwohnenden und Einrichtungen, die Vernetzung der 
einzelnen Akteurinnen und Akteure sowie die Schaffung von 
Begegnungen.

WIRKUNG

Im Jahr 2022 konnte das Format Forum Germaniagarten 
zwei mal stattfinden. Insgesamt nahmen ca. 40 Personen 
an den Foren teil. Neue Projekte wurden vorgestellt. Es 
herrschte ein reger Austausch zwischen den Anwohnenden 
und der Bezirksstadträtin. Die Bewirtung der Sitzungen 
in den Abendstunden diente der Anerkennung des 
ehrenamtlichen Engagements der Gremienmitglieder, 
förderte die Konzentration und wurde positiv angenommen.

RESÜMEE

Durch die Öffentlichkeitsarbeit in Präsenz konnte das 
QM-Team eine hohe Beteiligung, Vernetzung und Austausch 
erreichen. Bei der Vielfalt an Verpflegung war für jeden 
Geschmack etwas dabei. Die Veranstaltungen waren gern 
besucht; es entstand eine offene, angenehme Atmosphäre.

FORUM GERMANIAGARTEN
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anhand der Handlungsfelder 
Sozialer Zusammenhalt:

1 Integration und Nachbarschaft
2 Bildung
3 Öffentlicher Raum
4 Gesundheit und Bewegung
5 Beteiligung, Vernetzung 
und Kooperationen mit Partnern
6 Klimaschutz und -anpassung

BETEILIGUNGSFORMAT

WIRKSAMKEITSBEOBACHTUNG

QUARTIERSRAT

EINSATZORT: QM-GEBIET

ZIELGRUPPE: ANWOHNENDE, LOKALE AKTEURINNEN 
UND AKTEURE 

PROGRAMMJAHR: 2022

BESCHREIBUNG

Der Quartiersrat Germaniagarten ist ein Beteiligungs-
Gremium im QM-Gebiet des Programms Sozialer Zusammen-
halt. Er setzt sich zusammen aus Anwohnenden und lokalen 
Akteurinnen und Akteuren innerhalb des QM-Gebiets, wobei 
die Anwohnenden die Mehrheit der Mitglieder stellen. Die 
Mitglieder werden alle zwei Jahre von Anwohnenden öffent-
lich gewählt. 

ZIEL

Der Quartiersrat wird aufgestellt, um der Nachbarschaft eine 
Stimme zu geben. Bewohnende sollen sich an der Entwick-
lung ihres Wohnorts beteiligen können. Der Quartiersrat 
arbeitet an der Festlegung von langfristigen Zielen für das 
QM-Gebiet. Darüber hinaus bestimmt er über die Inhalte 
von längerfristigen Projekten mit, die im Gebiet angesto-
ßen werden. Diese Projekte werden durch den Projektfonds 
finanziert und beginnen ab 5.000,00 Euro.

WIRKUNG

Durch den Quartiersrat können Bedarfe und Ideen aus der 
Nachbarschaft aufgegriffen und festgeschrieben werden. Als 
Expertinnen und Experten ihrer Nachbarschaft diskutieren 
sie über Projektideen und entscheiden darüber mit, welche 
Projekte bevorzugt gefördert werden sollen.

RESÜMEE

Der Quartiersrat kam regelmäßig zu Sitzungen zusammen 
und hat gemeinsam über Projektideen entschieden. Dabei 
gab es immer eine angenehme Atmosphäre. Die Gremien-
mitglieder haben die unterschiedlichen Snacks gern ange-
nommen.
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anhand der Handlungsfelder 
Sozialer Zusammenhalt:

1 Integration und Nachbarschaft
2 Bildung
3 Öffentlicher Raum
4 Gesundheit und Bewegung
5 Beteiligung, Vernetzung 
und Kooperationen mit Partnern
6 Klimaschutz und -anpassung

BETEILIGUNGSFORMAT

WIRKSAMKEITSBEOBACHTUNG

AKTIONSFONDSJURY

EINSATZORT: QM-GEBIET

ZIELGRUPPE: ANWOHNENDE, AKTEUR*INNEN 

PROGRAMMJAHR: 2022

BESCHREIBUNG

Es stehen im Aktionsfonds jedes Jahr 10.000,00 Euro Förder-
mittel für das QM-Gebiet für nachbarschaftliche Aktionen 
bis maximal 1.500,00 Euro pro Aktion zur Verfügung.  Die 
Aktionsfondsjury entscheidet über Anträge für Aktionen 
aus der Nachbarschaft. Die Aktionsfondsjury wird alle zwei 
Jahre von der Nachbarschaft neu gewählt. Um Mitglieder zu 
gewinnen und Ehrenamt zu  unterstützen, können Mittel 
aus dem Öffentlichkeitsfonds eingesetzt werden.

ZIEL

Bewohnende sollen sich an der Entwicklung ihres Wohnorts 
beteiligen können. Dazu soll in jedem QM-Gebiet alle zwei 
Jahre eine Aktionsfondsjury aufgestellt werden, die über die 
Anträge im Aktionsfonds aus der Nachbarschaft entschei-
det. Durch den Öffentlichkeitsfonds sollen Printmateria-
lien für die Bewerbung der Jury, aber auch Geschenke für 
die ehrenamtlichen Aktionsfondsjurymitglieder sowie die 
Verpflegung und Ausstattung für die Sitzungen angeschafft 
werden.

WIRKUNG

Durch die Aktionsfondsjury und den Aktionsfonds des 
QM-Gebiets Germaniagarten wurden im Programmjahr 
2022 neun Aktionen gefördert. Die Aktionen stärkten 
die Nachbarschaft und aktivierten das Engagement der 
Bewohnerschaft. 

RESÜMEE

Bei der Vielfalt an Snacks war etwas für jeden Geschmack der 
Gremienmitglieder dabei. Die Veranstaltungen waren gern 
besucht. Es entstand eine offene, angenehme Atmosphäre.
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® MORE THAN SHELTERS 2024
morethanshelters GmbH
QM-Team 2022: 
Seira Kerber, Sandra Schett, Daria Rubo, Selin Erinc Cicek, Svea-Patricia Kammer
www.mts-socialdesign.com
info@mts-socialdesign.com

MITMACHEN
Es gibt zahlreiche Möglichkeiten für Sie bei dem QM aktiv zu werden.
Bei Ideen für Aktionen und Maßnahmen und bei Anregungen schreiben Sie uns eine E-Mail an 
qm-germaniagarten@morethanshelters.org.
Um über Veranstaltungen und die aktuelle Arbeit vom QM Germaniagarten informiert zu 
werden, können Sie sich unter www.qm-germaniagarten.de in den QM-Newsletter eintragen.

DANKSAGUNG
Wir danken allen Anwohnenden, sozialen Einrichtungen und den Mitgliedern der Aktionsfonds-
jury und des Quartiersrats, die sich im Jahr 2021 beim QM Germaniagarten mit tollen Ideen, 
Aktionen, Veranstaltungen eingebracht haben.
Diese Publikation ist eine Wertschätzung für Ihr tolles Engagement.
Vielen Dank auch an unsere tollen, engagierten Koordinatorinnen in der Senatsverwaltung für 
Stadtentwicklung, Bauen und Wohnen und im Bezirksamt Tempelhof-Schöneberg.
Lassen Sie uns weiterhin gemeinsam unsere Nachbarschaft gestalten!

Herzlich
MTS SOCIAL DESIGN



Das Quartiersmanagement-Verfahren wird gemeinsam
von der Senatsverwaltung für Stadtentwicklung, Bauen
und Wohnen, dem Bezirksamt Tempelhof-Schöneberg
und dem QM-Team gesteuert.
Das QM-Team ist für Sie Ansprechpartner vor Ort.
Nähere Infos unter: www.qm-germaniagarten.de




